
75 Jahre Seelisberg-Konferenz
Drei Gedenkabende in der Hofkirche Luzern 
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Vom 30. Juli bis zum 5. August 1947 fand im Hotel Kulm in Seelisberg (Kanton Uri) hoch über 
dem Vierwaldstättersee ein grosses Treffen von 65 jüdischen und christlichen Gläubigen statt.  
Es ging um Frieden zwischen den Religionen nach dem Zweiten Weltkrieg und um das dezidier-
te Eintreten gegen jede Form von Antisemitismus. Zehn Thesen wurden beschlossen, die heute  
 fast in Vergessenheit geraten sind. 

Kollegiatsstift und Pfarrei St. Leodegar, Luzern, sowie der Pastoralraum Stadt Luzern gedenken 
der Seelisberg-Konferenz an drei Abenden mit Gottesdiensten und Impulsreferaten:

19. Juli, 20. Juli, 2. August 2022

Es laden herzlich ein:
+	Felix Gmür, Bischof von Basel 

Ruedi Beck, Pfarrer von St. Leodegar Luzern 
Thomas Lang / Dr. Rafal Lupa, Leitung des  
Pastoralraums Stadt Luzern 
Christoph Sterkman, Stiftspropst

Personen und Thesen der Seelisberg-Konferenz
Dienstag 

Jesus, der Jude, und jüdische Elemente im christlichen Gottesdienst
Mittwoch , 20. Juli 18.30, Hofkirche Luzern;  
Eucharistie und Impulsreferat mit Bischof  DDr. Felix Gmür 

Seelisberg als Meilenstein des christlich-jüdischen Dialogs
Dienstag , 2. August 18.30, Hofkirche Luzern; 
Gottesdienst mit Stephan Leimgruber und  
Impulsreferat von P. Dr. theol. Christian M. Rutishauser SJ

, 19. Juli 18.30, Hofkirche Luzern;  
Eucharistie mit Propst Christoph Sterkman und  
Impulsreferat von Mag. theol. Martin Steiner, BA


